
Fahrtwindzwangsbeatmung beim A3 3.2  ( V3 ) 
 
Ziel: 
Durch den Fahrtwind und kühlerer Luft, die zum Verbrennungsprozess benötigte Luftmenge 
erhöhen. (Ladeeffekt) 
 
Teile: 
Formstabiler Luftschlauch ( 80 mm) ca. 1 m lang. Sollte innen glatt sein. 
Luftführungsgitter - offen  (8P4 807 681 C ohne NSW) (8P4 807 681 D mit NSW) 
Alternativ zum original Luftfilter z.B. BMC CDA (SP02-85) 
„RAM-AIR“ Lufttrichter 
 
 
Einbau: 
1. Luftführungsgitter links entfernen. 
 Dieses ist oben und unten zur Fahrzeugmitte hin und außen eingehakt. 
 Innere Haken aushebeln und zur Fahrzeugaußenseite hin entnehmen. 
2. Nebelscheinwerfer links entfernen. 
3. Motorunterbodenabdeckung entfernen. (Innenvielzahnschrauben) 
4. Luftfiltergehäuse ausbauen. 
 Luftfiltergehäusedeckel lösen (Kreuzschlitzschrauben) 
 Luftmengenmesser vom Luftfiltergehäusedeckel trennen 
 Luftfiltereinsatz entnehmen 
 Luftfiltergehäuse abschrauben (3  6mm Innensechskantschrauben, 
 davon 2 im Luftfiltergehäuse) 
5. Luftfiltergehäusehalter abbauen ( 10mm Schlüsselweite). 
6. Luftmengenmesser ausbauen. 
 Kabelstecker trennen, Schelle am Drosselklappengehäuse aufspreizen und Schlauch abziehen. 
7. Lufttrichter von unten/innen an der Luftöffnung am Stoßfänger befestigen. 
8. Luftschlauch zwischen Luftfilter und Lufttrichter verlegen. 
 Enge Radien und Dellen vermeiden. 
9. CDA mit Luftmengenmesser verbinden. 
10. Diese Einheit am Drosselklappengehäuse ansetzen, mit dem Luftschlauch ausrichten 
 und befestigen 
11. Nebelscheinwerfer einbauen. 
12. Luftführungsgitter - offen - einbauen. 
 
 
Der Druck, und die Luftmenge steigt mit der gefahrenen Geschwindigkeit. 
Eine Anpassung des Motorsteuergerätes ist empfehlenswert. 
 
Bei mir ergab sich eine Beschleunigungsverbesserung 100-200 km/h von ~ 1,7 sek. (VAG-COM) 
Dieses in Verbindung mit geändertem ESD und BMC-CDA, ohne STG.-Anpassung. 
Nach STG-Anpassung sollten sich die Werte noch mal bessern.  
Leider habe ich keine Vergleichsdaten mit einem original ESD. 



 



 

 


